
 
 

AESCHER LEU 
 
Mitteilungsblatt 

der Gemeinde Aesch LU 

 

 

 

 

 

 

 

März 2025 
 
 

 

 
 

 

 

www.aesch-lu.ch 
  



2  

 
Inhalt 
 
Gemeinderat und Verwaltung 
Informationen 
Schule 
Veranstaltungskalender 
Kirchen 
Vereine 
Gratulationen 

 
 
 
 
 
 
Mitteilungen aus dem Gemeindehaus Aesch 
 
Aescher Leu 3/2025 
 
Der Aescher Leu digital unter: www.aesch-lu.ch 
 
 
Redaktion: 
 
Gemeindeverwaltung Aesch 
Kreuzplatz 1 
6287 Aesch 
Tel. 041 917 13 46 

gemeinde@aesch-lu.ch 
 

 

 
 

Redaktionsschluss für die Ausgabe April 2025: 
Montag, 17. März 2025 

 

  

mailto:gemeinde@aesch-lu.ch


3  

Geschätzte Aescherinnen und Aescher 

 
War vor einem Jahr die Fasnacht vorbei, stehen wir nun mitten-
drin. So möchte ich an dieser Stelle auch auf die Aktivitäten in 
der Gemeinde hinweisen. So findet die Dorffasnacht am 
Freitag, 28. Februar zugleich im Restaurant Kreuz und im 
Restaurant Tellimatt statt. Die «Aescher Fasnachtsgruppe» lädt 
die Bevölkerung zu gemütlichen Fasnachtsstunden ein. Am 
Fasnachtsmontag um 10 Uhr findet traditionell die Kinder-
fasnacht statt mit Umzug ab Pfarrschüür zum Freizeitzentrum 
Tellimatt mit Sujetprämierung.  
 
Am 17. Februar 2024 erlebten über 100 begeisterte Aescher-
innen und Aescher den Spatenstich zum Generationenprojekt 
Schulanlage Aesch. Die Bauarbeiten beim Schulhaus sind weit 
fortgeschritten, die Handwerker sind mit dem Innenausbau 
beschäftigt und der Zimmermann lässt das Gebäude mit dem 
Aufbau der Fassade in einem roten Kleid erscheinen, so dass 
gegen Ende März das Gerüst demontiert werden kann und die 
Umgebungsarbeiten in Angriff genommen werden können. 
 
In dieser Ausgabe auf Seite 7 ist ein Hinweis auf das Gebäude- 
und Wohnungsregister «GWR», wo sie die Gemeinde bittet, 
mithilfe des Links der Onlineversion des Aescher Leu ihr 
Gebäude auf die Angaben der «Energiequelle Heizung» zu 
überprüfen und allfällige Korrekturen mitzuteilen. 
 
Leider müssen wir feststellen, dass der Vandalismus auf den 
öffentlichen Plätzen wieder zugenommen hat. So wurde über 
das Wochenende vom 15./16. Februar auf dem Schulhausareal 
eine Betonsitzbank demoliert und kaputt gemacht. Hinweise auf 
die Vandalen können der Gemeinde mitgeteilt werden.  
 
Närrische Grüsse 
 
Christian Budmiger, Gemeindepräsident 
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Gemeinderat und Verwaltung 

 
Einwohnerkontrolle 
 

Wir heissen folgende Personen in unserer Gemeinde herzlich 
willkommen: 
 

- Krasniqi Jezofina, Lädergasse 4a 
- Flamminii Timoteo, Birkenweg 6 
- Topic Laura, Alemannenweg 2 
- Williner Guido, Hauptstrasse 16 
- Hamburg Helene, Lädergasse 4a 
- Spahiu Albina mit Tafa Epikad und Tafa Klea, Vorderdorf 7 
- Traub Lena, Schongauerstrasse 10 
- Eggers Mike, Käppelistrasse 16 
- Schmidlin Manuel, Tellimattstrasse 6 
- Lüthi Katja, Tellimattstrasse 6 
- Pascali Alexandru, Klingelmattstrasse 4 

 

Es sind 2 Personen weggezogen. 
 

Gegenwärtige Einwohnerzahl: 1475 
 
 

Bauwesen 
 

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt: 
 

an Häfliger-Scherer Maria und Robert, Aesch, für die Um-
nutzung der bestehenden Scheune und des bestehenden 
Maschinenraums in eine Einstellhalle für Wohnmobile und 
Wohnwagen auf Grundstück Nr. 216, Kapfmatt 1 
 

an Essemtec AG, Aesch, für den Ausstellungscontainer als 
Testkammer auf Grundstück Nr. 309, Mosenstrasse 20 
 

an Elmiger Marco und Claudia, Aesch, für den Umbau der 
Wohnung im Erdgeschoss, Grundstück Nr. 829, Unterdorf 10  
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Handänderungen 
 

Grundstück 824, Panoramaweg 6 
Veräusserer Baldinger Bernhard, Rekingen AG 
Erwerberin UPK Immo GmbH, Aesch 
 

Grundstück 8323, Alemannenweg 3 
Veräusserin Stadelmann & Stutz AG, Fahrwangen 
Erwerber Lohri Stefan, Oftringen 
 

Grundstück 1’216 m2 an Grundstück 1071, Vorderdorf 
Veräusserin Seiler Immobilien AG, Aesch 
Erwerber Hübscher Franz, Aesch 
 

Grundstück 1’216 m2 an Grundstück 1081, Vorderdorf 
Veräusserer Hübscher Franz, Aesch 
Erwerberin Seiler Immobilien AG, Aesch 
 

Strassenbeleuchtung wurde auf LED umgerüstet 
 

Auf den Strassen in Aesch – ausgenommen die Kantonsstras-
se – wurden alle Strassenlampen im Verlauf der letzten Monate 
auf energiesparende LED mit Bewegungssensor umgerüstet. 
Die Lampen schalten ab 22.00 Uhr ganz ab und schalten bei 
einer Bewegung wieder ein. Dank moderner Sensorentechnik 
kommunizieren die Leuchten miteinander und das Licht «eilt» 
voraus so muss man nicht im Dunkeln laufen oder fahren. Die 
Bevölkerung wurde an den vergangenen Gemeindeversamm-
lungen über die geplante Umrüstung informiert. 
 
 

Baustelle im Dorf, Hauptstrasse 17 
 

An der Hauptstrasse 17 werden Ende März die bestehenden 
Gebäude abgebrochen und zwei neuen Mehrfamilienhäusern 
Platz machen. Der Strassen-, Fussgänger und Fahrradverkehr 
ist gewährleistet. Massnahmen für die Fussverkehrsführung 
werden signalisiert. Besten Dank, dass Sie die Hinweise 
beachten.   
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Der Gemeinderat hat sich neu konstituiert 
 

Auf den 1. Februar 2025 hat die neue Gemeinderätin Diana 
Meier ihr Ressort Bildung und Kultur, Freizeit (inkl. Badi und 
Freizeitanlagen am See) angetreten. Das Organigramm des 
Gemeinderates Aesch finden Sie auf der Website der 
Gemeinde www.aesch-lu.ch unter der Rubrik «Verwaltung», 
«Publikationen». 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
von links: Werner Müller, Diana Meier, Raimund Wenger, Beata 
Frischkopf, Christian Budmiger (Gemeindepräsident) und 
Aurelia Troxler (Gemeindeschreiberin) 
 
 

Voranzeige: 
 

Der Neuzuzüger-Apéro der Gemeinde findet am Samstag, 
7. Juni 2025 statt. 
 

  

http://www.aesch-lu.ch/
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Bitte an die Gebäudeeigentümer 
 

Das Gebäude- und Wohnungsregister (GWR) ist die Grundlage 
für kommunale, regionale und kantonale Energieplanungen 
sowie für Klimabilanzen. Viele Energiekarten basieren auf dem 
GWR. Aktuell läuft das Projekt "GWR Verbesserung". In 
diesem Projekt unterstützt der Kanton Luzern die Gemeinden 
dabei, die Energiemerkmale des GWRs zu überprüfen und 
allenfalls zu korrigieren. Ist bei Ihrem Gebäude das richtige 
Heizsystem eingetragen? Prüfen Sie Ihr Gebäude über die 
Webkarte «Energiequelle Heizungen»: 
https://map.geo.lu.ch/gebaeudeenergie/heizungen 
Dort können Sie einen falschen GWR-Eintrag korrigieren. Die 
Meldungen werden direkt den GWR-Erhebungsstellen der 
Gemeinden zugestellt und danach im GWR aktualisiert. 
Besten Dank für Ihre Mithilfe. 
 

Vandalismus auf dem Schulhausaral 
 

Am Wochenende vom 15./16. 
Februar 2025 ist auf dem Schul-
hausareal Vandalismus-Schaden 
entstanden. Der Gemeinderat 
überlegt sich eine Anzeige gegen 
unbekannt zu machen.  
Bei vermehrtem Vandalismus 
muss geprüft werden, ob die neue 
Schulanlage durch Videokameras 
überwacht werden muss. 

 
 
 

Die Sommerzeit gilt ab  
Sonntag, 30. März, 02.00 Uhr bis  
Sonntag, 26. Oktober, 03.00 Uhr 
Die Uhren sind am 30. März eine Stunde vorzustellen! 
 

  

https://map.geo.lu.ch/gebaeudeenergie/heizungen
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Steuererklärung 2024 
 

Die Formulare zur Steuererklärung 2024 wurden im Februar durch den 
Kanton versandt. Nutzerinnen und Nutzer von ePost - ein gratis E-
Service-Portal der Schweizerischen Post – finden ihre Steuererklärung 
im digitalen Briefkasten.  
 

Die Steuererklärungssoftware steht als Internet-Download unter 
www.steuern.lu.ch zur Verfügung. Rund 85 % der Kundinnen und 
Kunden nutzen diese Software, die durch eine intuitive Benutzer-
führung das Ausfüllen der Steuererklärung erleichtert. Auf der Website 
sind zusätzliche Erklär-Videos und schriftliche Anleitungen zu 
speziellen Fragestellungen aufgeschaltet. Helfen diese Unterstützungs-
angebote nicht weiter, steht der Helpdesk via online Ticket-Funktion 
oder die telefonische Hotline 041 228 57 00 zur Verfügung. Viele 
nützliche Informationen finden Sie auch unter www.steuern.lu.ch. 
Sollten Sie ein steuerrechtliches Anliegen haben, steht Ihnen das 
Gemeindesteueramt gerne zur Verfügung. 
 

Sie haben die Möglichkeit die Steuererklärung elektronisch, in aus-
gedruckter Form aus der Steuererklärungssoftware oder via Papier-
Steuererklärung einzureichen. Unterlagen der Steuererklärung, die 
nicht elektronisch eingereicht wurden, können Sie direkt an das Scan 
Center Zürich zustellen. 
 

Fristerstreckungen: Die Einreichefrist der Steuererklärung ist auf 
Ihrem Steuererklärungsbogen aufgedruckt. Wenn es Ihnen nicht 
möglich ist, innert Frist die Steuererklärung einzureichen, geben Sie auf 
www.steuern.lu.ch/steuererklaerung/fristerstreckungen eine Fristver-
längerung vor Ablauf der Frist ein oder kontaktieren Sie das Gemeinde-
steueramt  
 

Verzinsungsregeln: Die Akontorechnungen der Staats- und 
Gemeindesteuern 2024 waren bis Ende Jahr 2024 zur Zahlung fällig. 
Für das Jahr 2025 hat der Regierungsrat folgende Zinssätze festgelegt: 
0.75 % für den positiven sowie den negativen Ausgleichszins sowie 
4.5 % für den Verzugszins.  
 

Haben sich Ihre Einkommensverhältnisse massiv verändert, ist das 
Steueramt auf Ihre Mitteilung angewiesen, damit die provisorische 
Steuerrechnung angepasst werden kann, sei es für das vergangene 
oder das laufende Jahr. 
 

Wir bedanken uns für Ihre Steuerzahlungen. Das Gemeindesteueramt 
steht Ihnen gerne bei Fragen oder Unklarheiten zur Verfügung.  

http://www.steuern.lu.ch/
https://news.lu.ch/d?p00bzmgy000000bid0000k7i000000000000dnxqb7i4wifq24zer6200000ti000000lqsiv5e
http://www.steuern.lu.ch/
http://www.steuern.lu.ch/steuererklaerung/fristerstreckungen
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Rückblick des Feuerwehrkommandanten auf das Jahr 2024 
 

Das Jahr 2024 markiert für mich ein besonderes Kapitel, da es mein 
erstes Jahr als Kommandant der RegioWehr Aesch war. Mit der neuen 
Verantwortung kamen zahlreiche Herausforderungen, aber auch viele 
wertvolle Erfahrungen, die mich als Führungsperson geprägt haben. 
Die Vielfalt der Aufgaben hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig 
Zusammenarbeit und das Engagement jedes einzelnen Mitglieds sind.  
 

Einsatztechnisch blickt die RegioWehr Aesch auf ein durchschnittliches 
Jahr 2024 zurück. Die gesteckten Ausbildungsziele wurden erreicht, 
und die starken Regenfälle im Mai, die einige Herausforderungen mit 
sich brachten, konnten erfolgreich bewältigt werden. Insgesamt wurden 
wir 25-mal alarmiert, unter anderem wegen eines Schwellbrands, einer 
brennenden Waldhütte und elf Einsätzen im Zusammenhang mit 
Strassensperren und Ölspuren.  
 

Ein Höhepunkt des Jahres war die erfolgreiche Inspektion unserer 
Einsatzübung sowie das Training auf der mobilen Brandsimulations-
anlage (MBA) der Gebäudeversicherung Luzern. 
 

Das hohe Ausbildungsniveau und die Einsatzbereitschaft der 
RegioWehr Aesch sind nur durch das grossartige Engagement aller 
Angehörigen der Feuerwehr (AdF) möglich, die ihren Dienst zusätzlich 
zu beruflichen und privaten Verpflichtungen leisten – eine Leistung, die 
grosse Anerkennung verdient. Ohne die Unterstützung der Arbeitgeber 
und des persönlichen Umfelds wäre dies nicht denkbar.  
 

Mein Dank gilt allen Offizieren, Gruppenführern und Einsatzkräften der 
RegioWehr Aesch, den Gemeinderäten von Aesch, Schongau und 
Hitzkirch sowie der Gebäudeversicherung Luzern mit ihrem Feuerwehr-
inspektorat. Ebenso danke ich unseren Nachbar- und Partnerwehren, 
der Polizei, dem Rettungsdienst, dem Zivilschutz und allen weiteren 
Partnerorganisationen. Ihre Unterstützung und gute Zusammenarbeit 
sind entscheidend für unseren gemeinsamen Erfolg. 
 

Felix Bühlmann, Kommandant RegioWehr Aesch 
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Informationen 

 

Bringsammlung Altpapier und Karton 
 

Samstag-Vormittag, 01. März 2025 
 

08.00 – 12.00 Uhr 
 

Areal der Firma Stalder Schweizerfrüchte AG 
 

Am Samstag, 01. März, steht auf dem Areal der Firma Stalder 
Schweizerfrüchte AG ein Container für das Entsorgen von 
Altpapier und Karton bereit. 
 

Von 08.00 bis 12.00 Uhr kann Altpapier und Karton (gemischt) 
abgegeben werden. Bitte den Karton möglichst kompakt 
und zusammengepresst im Container entsorgen. 
 

Wichtig: Plastikbeschichtetes Papier und beschichteter Karton 
(Tetrapackungen, Verpackungen von Tiefkühlprodukten usw.) 
können nicht verwertet werden und gehören in den Kehricht.  

Die nächste Papier- und Karton-Bringsammlung findet am 
26. April 2025 statt.  
 
 

 

Abfallentsorgung: Info an nicht mobile Personen 
 
Für Abfälle, die nicht der Kehrichtabfuhr mitgegeben oder an 
den Sammelstellen in unserem Dorf entsorgt werden können, 
besteht sechsmal im Jahr ein Abholservice. Von diesem 
können Personen Gebrauch machen, die aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr mobil sind. Diese können sich am Freitag, 
28. Februar 2025, direkt an den Werkdienst der Gemeinde 
Aesch wenden unter Tel. 077 424 32 30. 
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Häckseldienst Frühling 2025 
 

Montag, 24. März 2025 ab 08.00 Uhr 
Dienstag, 25. März 2025 ab 08.00 Uhr 

 
Zum Häckseln eignen sich Äste, Sträucher, Baumschnitt und 
Stauden. Das Material ist entlang der Strasse, bzw. bei der 
Hauszufahrt zu deponieren. Die Zufahrt für Traktor und 
Häcksler muss gewährleistet sein. 
 

Kleine Posten generell (bis 10 Minuten häckseln) Fr. 30.— 
Ab 10 Minuten für jede weitere Minute Fr.   3.— 
Gebühr für Abtransport Häckselgut m3 Fr. 20.— 
 

Die Dienstleistung kann an Ort und Stelle gegen Quittung 
bezahlt werden.  
 

Die Gemeinde bietet auch eine Grünabfuhr an. Beauftragt ist 
die Firma Leisibach, 6280 Hochdorf. Die Haushalte können den 
speziellen Grüngutcontainer mit entsprechendem Waagechip 
anschaffen. Bestellungen direkt bei Firma Leisibach, Hochdorf 
(041 914 24 26). 
 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern entlang der 
Strassen, Wege und Trottoirs. Damit die optimalen Sicht-
verhältnisse gewährleistet sind, müssen Hecken und Sträucher 
entsprechend zurückgeschnitten werden. 
........................................................................................................... 
 

Anmeldung für Häckseldienst 
 

Name........................................................................................... 
 
Adresse........................................................................................ 
 

Häckselgut muss mitgenommen werden: JA          NEIN    
 (Zutreffendes ankreuzen) 
 

Anmeldung bis 21. März 2025 bei der Gemeindekanzlei !  



12  

Entsorgung von Haushaltchemikalien 
 
In fast jedem Haushalt sind giftige Produkte anzutreffen. Dazu gehören 
unter anderem Pflanzenschutzmittel, Medikamente, Farbe, Verdünner, 
Lacke oder Klebstoffe. Bei falschem Umgang stellen solche Produkte 
eine grosse Gefahr für Mensch und Umwelt dar. Deshalb müssen 
Sonderabfälle fachgerecht entsorgt werden.  
 

Im Kanton Luzern gelten Apotheken und Drogerien als öffentliche 
Sammelstellen von Haushaltchemikalien. Die Entsorgung von Klein-
mengen ist kostenlos. Grossmengen nimmt die Firma SOVAG-Veolia in 
Emmenbrücke gegen Bezahlung entgegen.  
 

Dieses Jahr finden auch folgende Giftsammlungen statt: 
 

05.04.2025, 09.00 bis 12.00 Uhr in Beromünster, Industriestr. 19  
24.05.2025, 09.00 bis 12.00 Uhr in Ebikon, «Im Risch», Rischstr. 23 
20.09.2025, 09.00 bis 12.00 Uhr in Wolhusen, Schulanlage Rainheim 
 

Wichtige Hinweise 

 Giftabfälle in Originalverpackung mitbringen (falls möglich). 

 Giftabfälle immer persönlich dem zuständigen Personal übergeben. 

 Giftstoffe nicht vor die geschlossene Sammelstelle stellen. Die 
widerrechtliche Lagerung und Entsorgung ist gemäss Art. 61 USG 
strafbar.  

 Giftabfälle nicht mischen. 

 

Welche Haushaltchemikalien werden angenommen? 
Chemikalienabfälle aus dem privaten Haushaltbereich, wie z.B.: 
Farben, Insektizide, Reinigungsmittel, Lacke, Pestizide, Ablaufreiniger, 
Verdünner, Fungizide, Fleckenentferner, Klebstoffe, Duftöle, Medi-
kamente, Lösungsmittel, Entkalkungsmittel, Dünger, Quecksilber-
Thermometer, Holzschutzmittel, Kosmetika, usw. 
 

Abfälle aus Gewerbe, Industrie und Landwirtschaft werden nicht 
angenommen. 
 

Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für alle Luzernerinnen 
und Luzerner  www.umweltberatung-luzern.ch 
  

http://www.umweltberatung-luzern.ch/
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Regionale Sport- und Bewegungsförderung 
 
Unter dem Motto „Koordinieren – stärken – fördern“ übernimmt die 
IDEE SEETAL im Auftrag des Kantons Luzern eine neue Aufgabe zur 
Förderung von Bewegung und Sport. Ziel ist es, durch die Vernetzung 
von Gemeinden, Schulen, Vereinen und weiteren Partnern optimale 
Bedingungen für sportliche Aktivitäten zu schaffen und die Lebens-
qualität nachhaltig zu steigern. Grundlage ist der Planungsbericht 
Sportförderung 2024-2028, den der Kantonsrat im Oktober 2023 
verabschiedet hat. 
 
Dafür entsteht eine regionale Sportkoordinationsstelle, für die ab Mitte 
2025 eine motivierte und sportbegeisterte Person gesucht wird. Die 
Verbandsgemeinden der IDEE SEETAL finanzieren das Projekt mit 
einem CHF 1.50 pro Kopf, ergänzt durch CHF 50'000 jährlich vom 
Kanton. „Dank dieser Unterstützung können wir innovative Bewe-
gungsangebote schaffen und bestehende Strukturen stärken“, erklärt 
David Affentranger, Präsident der IDEE SEETAL. 
 
Das Netzwerk „Sport und Bewegung“ dient als Schnittstelle für 
Gemeinden, Schulen, Vereine und der kantonalen Sportförderung. 
Schwerpunkte sind die Förderung von Sportinfrastrukturen, ungebun-
denem Sport, Sportanlässen und Schulsport. Zudem wird ein regio-
nales Sportanlagenkonzept erstellt und Gemeinden bei eigenen 
Konzepten unterstützt.  
 
Ähnliche Koordinationsstellen in anderen Luzerner Regionen zeigen, 
dass Synergien geschaffen, Sportangebote ausgebaut und Förder-
gelder effizient genutzt werden können – ein Vorteil für Gemeinden mit 
begrenztem Know-how in der Sportförderung. 
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Die Chrüzmatt feiert Geburtstag 
 

Im Jahr 1982, genauer gesagt am 14. September, wurde der 
Gemeindeverband Alterswohnheim Hitzkirchertal ins Leben gerufen. 
Man legte damals den Grundstein für die heutige Chrüzmatt. Bereits 
nach der Gründung wurde eine Baukommission aus Vertretern aller 13 
beteiligten Gemeinden gebildet, um den Bau des Hauses Lindenberg 
zu realisieren. Heute, 40 Jahre später, ist dies ein Grund zum Feiern!  
 

Bereits Anfang Januar 1983 wurde das Baugesuch für das Haus 
Lindenberg eingereicht, und nach nur etwas mehr als zwei Jahren 
intensiver Bauzeit konnte der Neubau «Haus Lindenberg» der 
Bevölkerung präsentiert werden. An zwei Tagen der offenen Tür, die 
am 9. und 10. März 1985 stattfanden, kamen rund 4 000 interessierte 
Besucherinnen und Besucherin, um die frisch fertiggestellten Räumlich-
keiten zu besichtigen. Diese grosse Resonanz verdeutlichte das 
enorme Interesse und die Wichtigkeit dieses Projekts für die Region. 
Die Verantwortlichen waren sehr zufrieden, für die CHF 9.5 Millionen 
einen guten Kompromiss aus Bedürfnissen und Bedarf gefunden zu 
haben und waren überzeugt davon, die verfügbaren Mittel trotz 
enormem Kostendruck sorgfältig eingesetzt zu haben. Drei Tage nach 
den Tagen der offenen Tür, am 13. März 1985, war es dann soweit: Die 
ersten Bewohnenden, damals noch als „Pensionäre“ bezeichnet, zogen 
vom alten Standort am Klotensberg in die neuen, modernen Räumlich-
keiten des Hauses Lindenberg um. Am 4. Mai 1985 folgte die feierliche 
Einweihung des Alterswohnheims, an der sowohl die Behörden als 
auch die Regierung teilnahmen – ein weiterer Meilenstein in der 
Geschichte des Hauses. 
 

Nun, 40 Jahre später, wird das Jubiläum gebührend gefeiert. Die 
Verbands- und Geschäftsleitung haben beschlossen, diesen beson-
deren Anlass mit einer Reihe von Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zu würdigen. Ein eigens entworfenes Jubiläumslogo wird das gesamte 
Jahr über die Kommunikation des Hauses prägen und ein visuelles 
Zeichen für die festliche Stimmung setzen. Die Bewohnerinnen und 
Bewohner sowie die Mitarbeitenden dürfen sich auf einige spannende 
und abwechslungsreiche Überraschungen freuen. Ein Höhepunkt wird 
die Sommernachtparty für die Mitarbeitenden sein, die eine willkom-
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mene Gelegenheit für Entspannung und gemeinsames Feiern bietet. 
Doch auch die Bewohnenden werden ihren besonderen Tag nicht 
weniger festlich begehen: Sie dürfen sich auf ein gemütliches Geburts-
tagsfest freuen, das in einer angenehmen und feierlichen Atmosphäre 
stattfinden wird. 
 

Für die breite Bevölkerung ist ein Tag der offenen Tür geplant. Das 
genaue Datum wird noch bekannt gegeben. Gäste dürfen sich auf 
spannende Referate und interessante Einblicke hinter die Kulissen und 
in das Leben und die Arbeit der Chrüzmatt freuen. 
 

Mit Vorfreude blicken wir auf das Jubiläumsjahr 2025 und die viel-
fältigen Feierlichkeiten, die das 40-jährige Bestehen der Chrüzmatt zu 
einem unvergesslichen Ereignis für alle machen werden. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ein Angebot für Angehörige von Menschen mit Demenz. 
 

Das Treffen bietet Gelegenheit, sich mit anderen Betroffenen auszu-
tauschen. Sie erhalten wertvolle Tipps von Fachpersonen im Umgang 
mit der Krankheit. 
 

Eine Anmeldung ist erwünscht. Die Teilnahme ist kostenlos. 
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Dialog Demenz – das neue Angebot 
 

Die Chrüzmatt lanciert im Rahmen einer Kooperation gemeinsam mit 
Alzheimer Luzern und den Gemeinden des Hitzkirchertals ein neues 
Angebot zum Thema Demenz. Unter dem Namen «Dialog Demenz» 
entsteht ab 2025 eine Plattform, die quartalsweise Themen rund um die 
Krankheit aufgreift und vertieft. Profitieren können verschiedene Ziel-
gruppen. 
 

Priska Baumeler, die Leiterin Pflege und Betreuung, freut sich bereits 
jetzt auf die allererste Veranstaltung in dieser neuen Form: «Am 
Montagabend, dem 24. März 2025, werden wir uns zum Start bei 
«Dialog Demenz» mit dem Thema: «Demenzformen und ihre Auswir-
kungen auf den Alltag» beschäftigen. Nach einer kurzen Begrüssung 
um 18.30 Uhr werden die Teilnehmenden mit einem 30-minütigen 
Referat in das Thema eingeführt, um sich anschliessend darüber 
auszutauschen und zu diskutieren. Inhalte der ersten Veranstaltung 
sind einerseits die Definition generell und im speziellen die verschie-
denen Formen der Demenz. Andererseits werden die Teilnehmenden 
über Frühsymptome und die Auswirkungen im Alltag informiert. Auch 
die Diagnose und die Behandlungsmöglichkeiten werden an diesem 
Abend thematisiert.  
 

Dank der Zusammenarbeit mit Alzheimer Luzern wird Karin Meier-
Meier, die Geschäftsleiterin von Alzheimer Luzern, regelmässig span-
nende Vorträge als Gastreferentin halten.» Die Austauschplattform 
«Dialog Demenz» findet vierteljährlich statt und führt strukturiert durch 
verschiedene Aspekte in Zusammenhang mit der Erkrankung an 
Demenz. Zielgruppe sind Angehörige von Menschen mit Demenz 
sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger. Priska Baumeler führt 
weiter aus: «Ziel dieser Plattform ist es, die Bevölkerung für die Krank-
heit Demenz zu sensibilisieren. Die Gemeinden des Hitzkirchertals 
unterstützen als Kooperationspartner die Plattform. Sie bietet der 
Öffentlichkeit eine neue Möglichkeit, sich über Altersfragen zu informie-
ren. Dies geht einher mit den empfohlenen Massnahmen des neuen 
Altersleitbilds des Kantons Luzern. 
 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für alle Teilnehmenden 
kostenlos und wird durch die Gemeinden des Gemeindeverbandes 
Hitzkirchertal mitfinanziert. 
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Gelfinger Sternsinger sammeln für die Bewohnenden 
 
Nach altem Brauch ziehen die Sternsinger jedes Jahr von Weihnachten 
bis zum 6. Januar als Heilige Drei Könige verkleidet durch ihre 
Gemeinden, um an den Türen der Häuser und Wohnungen ihre Lieder 
zu singen, ihren Segen zu bringen und Geld für wohltätige Zwecke zu 
sammeln. Dieses Jahr sammelten die Gelfinger Sternsinger für die 
Bewohnerinnen und Bewohner der Chrüzmatt.  
 
Bis zu 40 Kinder und Erwachsene 
aus Gelfingen waren an den 
Neujahrstagen in Gruppen unter-
wegs und zauberten mit ihrem 
Gesang auch den Bewohnerinnen 
und Bewohnern der Chrüzmatt ein 
warmes Lächeln ins Gesicht. Am 
Donnerstag, 16. Januar, kamen sie 
in den Genuss der warmherzigen 
Darbietung von zwölf singenden 
Kindern und sechs Frauen.  
 
Die Sternsinger haben den Bewohnerinnen und Bewohnern grosse 
Freude bereitet. Aber nicht nur das - sie warteten auch mit einer 
grossen Überraschung auf. So durfte die Geschäftsleitung im 
Anschluss an die beiden Auftritte einen Scheck in Höhe von CHF 
3’310.90 entgegennehmen. Geld, welches die Sängerinnen und 
Sänger für die Bewohnerinnen und Bewohner gesammelt haben. 
Priska Baumeler, Leiterin Pflege & Betreuung: «Mit dieser gross-
zügigen Geste erfüllen wir unseren Bewohnenden einerseits indivi-
duelle Wünsche, die über unsere Möglichkeiten hinausgehen und 
andererseits werden wir das Geld auch für gewünschte Ausflüge 
während der Sommerzeit einsetzen». Priska Baumeler bedankte sich 
bei den Sternsingern herzlichst im Namen der Geschäftsleitung und 
aller Bewohnerinnen und Bewohnern.  
 
Alle Gönnerbeiträge, sind eine wichtige Unterstützung, welche direkt 
den Bewohnerinnen und Bewohnern zukommt. Gönner werden 
regelmässig in der Chrüzmatt erwähnt und verdankt. 
 
Mehr Informationen: www.chruezmatt-hitzkirch.ch/goenner 
  

http://www.chruezmatt-hitzkirch.ch/goenner
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Sie betreuen Angehörige? 
 

Wer regelmässig und unentgeltlich eine hilflose, zuhause lebende 
Person betreut, erhält ab 1. Januar 2024 eine Anerkennung. 
 

Die Anerkennungszulage für betreuende Angehörige beträgt CHF 800 
pro Jahr und wird von der Ausgleichskasse direkt an die betreuenden 
Angehörigen ausbezahlt. 
 

Die betreute Person erhält jährlich einen Gutschein im Wert von 
CHF 1'200. Die Anmeldung für die Anerkennungszulage und eine 
Übersicht, wo die betreute Person den Gutschein einlösen kann, finden 
Sie auf der Website www.was-luzern.ch/betreuung-angehoerige 
 
 

Schulung für Angehörige von Menschen mit Demenz 
 

Für Angehörige oder Bezugspersonen von Menschen mit Demenz, die 
sich aktiv an der Betreuung beteiligen, bietet Alzheimer Luzern eine 
kostenlose Modulschulung an. Die Module können einzeln besucht 
werden und finden am 30. April, 14. Mai, 28. Mai und 13. Juni 2025 im 
Alterswohnheim Bodenmatt 7 in Entlebuch statt. Weitere Informationen 
zum Kursinhalt finden Sie unter www.alz.ch/lu 
 

Anmeldung mit Angabe der gewünschten Module bis 21. April 2025 an: 
Edith Kaufmann Limacher, Pflegefachfrau/Gerontologin HF, Leiterin 
Angebote Alzheimer Luzern, Telefon 079 650 39 74 oder Mail: 
edith.kaufmann@alz.ch 
 
 

Das Café TrotzDem ist ein Ort, an dem sich Menschen mit Demenz, 
ihre Angehörigen und weitere Interessierte treffen und gemeinsam 
einen geselligen Nachmittag in entspannter Atmosphäre verbringen 
können. Es besteht die Möglichkeit, sich über ausgewählte Themen zu 
informieren, sich mit anderen Betroffenen auszutauschen und in 
Kontakt zu kommen. Das Café TrotzDem ist kostenlos und für alle 
Interessierten offen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die 
Konsumation erfolgt auf eigene Rechnung. 
 
 
 
 

Nächstmals:  25. März 2025, vom 14.00 – 16.00 Uhr 
Bistro & Bar Im Spitz, Hauptstrasse 52, 6280 Hochdorf 

 

  

http://www.was-luzern.ch/betreuung-angehoerige
http://www.alz.ch/lu
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Schule 
 

Dem Tabak auf der Spur 
 

Am Mittwoch, 5. Februar, nahmen die 5. und 6. KlässlerInnen am 
Workshop «Dem Tabak auf der Spur» der Lungenliga Luzern teil. Auf 
spannende und interaktive Weise bestärkte der Workshop die Kinder, 
sich nicht ködern zu lassen.  

Die Schülerinnen und Schüler lern-
ten verschiedene Tabakprodukte wie 
herkömmliche Zigaretten, Vapes, 
Snus oder Schnupftabak kennen. 
Weiter erfuhren sie, welche gesund-
heitlichen Folgen das Rauchen hat 
und wie Sucht entsteht. Sie setzten 
sich aber auch mit weniger bekann-

ten Aspekten der Tabakproduktion auseinander. Die Expertin der 
Lungenliga klärte die Mädchen und Buben über die Auswirkungen des 
Tabakanbaus auf die Gesundheit und den Alltag der Tabakbauern und 
deren Familien sowie auf die Umwelt auf. 

Die Inhaltsstoffe einer Zigarette 
waren ein weiteres Thema im Work-
shop. Patricia Peer beobachtete 
dann auch erstaunte Gesichter, als 
sie den Kindern erklärte, dass der 
Zigarettenrauch aus 7000 verschie-
denen Stoffen besteht und 250 
davon giftig sind.  
Das Ziel der Lungenliga ist es, einen 
Einstieg in den Tabakkonsum zu 
verhindern. Deshalb muss man früh-
zeitig mit dem Sensibilisieren an-
fangen.  
 

Lehrerteam Aesch, Karin Brun-Arnet  

 
 

Fasnachtsferien der Schule Aesch 
 

Samstag, 22. Februar 2025 – Sonntag, 09. März 2025 
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Die Schule Aesch begibt sich aufs Glatteis 
 

Während die einen vor Vorfreude den Ausflug aus Eisfeld kaum 
erwarten konnten, waren die anderen noch etwas skeptisch, ob sie sich 
dann überhaupt auf den Kufen halten können. Am 4. und am 13. 
Februar 2025 brachte uns der Schulbus stufenweise nach Reinach zur 
Kunsteisbahn Oberwynental. 
 

Alle Kinder meisterten mit etwas Hilfe das schwierige Binden der 
Schlittschuh-Schnürsenkel und dann ging es ab aufs Glatteis! Wie soll 
das nur gehen, dachten sich Kinder, die das erste Mal auf den 
Schlittschuhen standen. Doch schon nach einigen Fahrversuchen 
verschwand der Zweifel und Vergnügen trat an seine Stelle. Wem es 
noch etwas zu glitschig war, konnte mit einem Hilfswägeli wacker auf 
den Beinen stehen. Während der Lektion mit dem erfahrenen Alain 
Waldvogel wurden die Grundlagen des Eislaufens erlernt: Zügiges 
Aufstehen, verschiedene Bremstechniken und das Gleiten auf dem Eis 
wurden geübt.  
 

Die Kinder drehten so manche Kurve, übten eigene 
Kunststücke, gaben einander bei der Stafette den 
Puck weiter oder versuchten beim Pylonenfussball 
das Tor zu treffen. Auch Hockeyspielen stand auf 
dem Programm. Die Zeit auf dem Eisfeld verfolg im 
Nu. Viel zu schnell wurde es wieder Zeit zum 
Aufbrechen. 
 

Im Klassenzimmer haben wir uns nach dem Ausflug 
mit kühlen Köpfen wieder dem Schulstoff zugewandt. 
 

Corinne Huwiler 
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Musikschule Hitzkirch:  
Jetzt ein Instrument erlernen. 
 

Ein Musikinstrument lernen 
Ihr Kind mag Musik. Wenn es ein Instrument erlernt, gewinnt es 
Erfolgserlebnisse, Taktgefühl, Durchhaltewillen und vielleicht auch 
einen Freund fürs Leben. Aber welches Instrument ist das Richtige? 
Welches Instrument möchte Ihr Kind spielen? Das kann Ihr Kind – oder 
können auch Sie – ganz unterschiedlich herausfinden: 
 

Hieronymus Rhythmus Instrumentenvorstellungsprojekt 
Mit einer Geschichte, musikalisch begleitet von den Musiklehr-
personen, stellen wir den Primarschulkindern unsere Instrumente vor.  
 Mi 12.03.2025, 08.15-09.00 Uhr Turnhalle Altwis (Kinder von Altwis) 
 Mi 12.03.2025, 10.15-11.00 Uhr Turnhalle Schongau (Kinder von 

Schongau und Ermensee) 
 Do 13.03.2025, 08.15-09.00 Uhr Pfarreiheimsaal Hitzkirch (Kinder 

von Hitzkirch und Gelfingen) 
 Do 13.03.2025, 10.15-11.00 Uhr Turnhalle Hämikon (Kinder von 

Hämikon und Aesch) 
Die Eltern sind herzlich eingeladen, die Aufführungen zu besuchen.  
 

Öffentliche Instrumentenpräsentation am Instrumentenparcours 
Der Instrumentenparcours findet am Samstag, 29. März 2025, 13.00-
16.00 Uhr im Schulhaus Trottenmatt Hitzkirch statt.  
 13.00-16.00 Uhr: Vorstellung der Instrumente durch die Musiklehr-

personen der Musikschule in den Räumen des Schulhauses 
Trottenmatt.  

 Die Instrumente werden sorgfältig desinfiziert, damit sie die Kinder 
ausprobieren können. 

 Auf der Instrumentenjagd gibt es einen kleinen Preis zu gewinnen! 
 Parcours-Beizli 
Alle Kinder, in Begleitung der Eltern, sind herzlich eingeladen! 
 

Musizierstunde Grundschule 
Musik und Bewegung, Grundschule mit Xylophon, Grundschule mit 
Blockflöte, Grundschule mit Djembé, Kinderchor und Suzuki-Violine 
sind die Fächer für unsere jüngsten Musikschüler/innen (Kindergarten 
bis 3. Primarklasse). Unser Grundschulangebot stellen wir Ihnen an 
unseren beiden Grundschul-Musizierstunden vor. 
 Mittwoch, 19. März 2025, 18.30-19.30 Uhr Pfarreiheimsaal Hitzkirch 

(Kinder von Hitzkirch) 
 Mittwoch, 02. April 2025, 18.30-19.30 Uhr Mehrzweckhalle Ermen-

see (Kinder von Ermensee, Gelfingen und Hämikon) 
Die Grundschülerinnen und Grundschüler laden Sie herzlich zur 
Musizierstunde ein.  
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Kinderkonzerte 
Die beiden Blasmusikvereine Musikverein Hitzkirch und Musikgesell-
schaft Schongau bieten spezielle Kinderkonzerte an, bei denen die 
Blas- und Schlaginstrumente mit einer spannenden Geschichte vorge-
stellt werden. 
 Samstag, 22. März 2025, 13.30-14.30 Uhr: «Ziegenkonzert 

Mähähähä», ein musikalisches Erzählmärchen, aufgeführt vom 
Musikverein Hitzkirch in der Turnhalle Ermenseestrasse Hitzkirch. 

 Sonntag, 23. März 2025, 11.00-12.00 Uhr: «Allegro vivace», ein 
überraschendes Familienkonzert, aufgeführt von der Musikgesell-
schaft Schongau in der Mehrzweckhalle Schongau. 

 

Singen und Tanzen 
Kinder vom Kindergarten bis und mit 1. Primarklasse, die Freude am 
Singen, Tanzen und gemeinsamen Musizieren haben, können sich für 
diesen Kurs anmelden.  
Gisela Leitlein macht mit diesen Kindern aufbauende Stimmbildungs-
übungen, Bewegungsspiele, Bewegungslieder, rhythmische Übungen 
sowie Gehörbildung mit Einsatz von Grundschulinstrumenten.  
Der Kurs findet jeweils am Montag 15.15-16.00 Uhr im Singsaal im UG 
vom Schulhaus Trottenmatt Hitzkirch statt und beginnt am 07. April 
2025. Klingt spannend? Die Infos und den Flyer finden Sie auf unserer 
Homepage. 
 

Eltern-Kind Singen 
Kinder ab 1 ½ bis 4 Jahren, zusammen mit Erziehungsberechtigten 
oder Grosseltern, die Freude am Singen und gemeinsamen Musizieren 
haben, können sich für diesen Kurs anmelden.  
Sonja Boesnach spielt mit Ihnen im Eltern-Kind Singen altersgerechte 
Songs, Spiele mit Stimme und Körperklängen, erleben von Rhythmus 
und Klang in kurzen Geschichten. Auf spielerische Art entdeckt das 
Kind so Klangwelten, Melodien und Rhythmen.  
Der Kurs findet jeweils am Mittwoch 10.00-10.45 Uhr in der Aula vom 
Schulhaus Ermensee statt und beginnt am 07. Mai 2025. Klingt 
spannend? Die Infos und den Flyer finden Sie auf unserer Homepage. 
 

Filme auf unserer Homepage 
Auf unserer Homepage finden Sie in der Rubrik «Unser Angebot» 
unser Fächerangebot, unsere Unterrichtsinstrumente und unser 
Ensembleangebot. Zusätzlich finden Sie viele spannende Videos von 
Schüler/innen und Musiklehrer/innen. Die Kinder hören, wie all die 
Instrumente tönen. Verpassen Sie auch nicht unser Musikschulvideo – 
ein musikalischer Rundgang durch unser Musikschulhaus...  
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Musikschul-App 
Mit der “Musikschul-App” lernen die Kinder unsere Instrumente 
spielerisch in einer App kennen. Die App ist kostenlos im App Store 
(Apple) bzw. Google Play (Android) verfügbar. Auf unserer Homepage 
finden Sie den Link zur App.  
 

Schnupperlektion 
Interessierte Schüler/innen dürfen zusammen mit ihren Eltern bei den 
Musiklehrer/innen eine kostenlose Schnupperlektion besuchen. Bitte 
melden Sie sich bei der Musikschulleitung.  
 

Anmeldeschluss für das Schuljahr 2025-26 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung unter:  
www.musikschule-hitzkirch.ch/anmelden 
Schüler/innen, die bereits heute die Musikschule besuchen, melden 
sich bitte mit dem persönlichen Anmeldelink an, den wir Ihnen per Mail 
gesendet haben. Anmeldeschluss für das neue Schuljahr 2025-26 ist 
der Freitag, 18. April 2025. 
 

Infobroschüre für das Schuljahr 2025-26 
Auf unserer Homepage finden Sie unter der Rubrik «Anmelden/ 
Downloads» die neue Infobroschüre für das Schuljahr 2025-26. Sie ist 
dieser Ausgabe vom Hitzkirchertaler beigelegt.  
 

Familienrabatt 
Auf das aktuelle Schuljahr 2024-25 haben wir die Elternbeiträge ver-
einheitlicht. Für alle Instrumente gelten so die gleichen Bedingungen. 
Ein Zweitinstrument zu lernen kostet keinen Aufpreis mehr. Familien 
mit zwei und mehr Kindern an der Musikschule profitieren von einem 
Familienrabatt. Wir freuen uns, Familien so gezielt entlasten zu 
können. 
 

Schulgeldermässigung 
Familien in finanziell schwierigen Verhältnissen können ab dem 
Schuljahr 2025-26 auf Gesuch hin eine zusätzliche Ermässigung 
beantragen. Das Merkblatt und das Antragsformular finden Sie auf 
unserer Homepage unter Anmeldung/Downloads. 
 

Veranstaltungen 
Unsere aktuellen Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage 
www.musikschule-hitzkirch.ch unter der Rubrik «Agenda». Wir freuen 
uns über Ihren Besuch und Ihr Interesse! 
 

Kontakt 
Musikschulleiter Geri Amrein 
Musikschulhaus, Bahnhofstr. 1, 6285 Hitzkirch Telefon 041 917 00 61 
Mail – schulleitung@musikschule-hitzkirch.ch 
Web – www.musikschule-hitzkirch.ch   

http://www.musikschule-hitzkirch.ch/
mailto:schulleitung@musikschule-hitzkirch.ch
http://www.musikschule-hitzkirch.ch/
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Veranstaltungskalender 
 
 

März    

SA 01.  Bringsammlung Altpapier und 
Karton 

Areal Firma Stalder 
Schweizerfrüchte AG 

MO 03. 10.00 Kinderfasnacht im Tellimatt Fasnachtsgruppe 

DI 04. 07.00 Grüngutabfuhr Inhaber von 
Grüngutcontainer 

MI 05. 19.00 Aschermittwoch-Gottesdienst Pfarrei 

SO 09. 10.30 Gottesdienst; anschliessend 
Fastensuppe 

Pfarrei 

DI 11.  RegioWehr Zug 1 RegioWehr 

MI 12. 19.30 Vereinsübung Samariter AeschPlus 

DO 13.  Fusspflege / Erika Rappaz Frauenbund 

FR 14. 18.00 Agathafeier RegioWehr 

FR 14. 20.00 Literaturzirkel Rita Leisibach Frauenbund 

SA 15.  Generalversammlung / 
Pfarrschüür 

Luzia Singers 

SA 15.  Generalversammlung Männerchor 

DI 18. 07.00 Grüngutabfuhr Inhaber von 
Grüngutcontainer 

DI 18.  RegioWehr Fahrschule RegioWehr 

MI 19. 19.00 
20.00 

Gottesdienst, anschliessend 
95. Generalversammlung 

Frauenbund 

DO 20. 11.30/ 
13.00  

Mittagstisch / Seniorenjassen 
Rest. Rössli, Altwis 

Frauenbund 

SA 22.  RegioWehr Zug 1 + 2 RegioWehr 

MO 24.  Häckseldienst Gemeinde 

DO 27. 19.30 Stricken & Häckeln etc. am 
Abend / Pfarrschüür 

Frauenbund 

DO 27.  RegioWehr Zug 2 RegioWehr 

SO 30. 10.30 Krankensonntag mit Segnung 
anschliessend Rosenverkauf 

Pfarrei 
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April    

DI 01. 07.00 Grüngutabfuhr Inhaber von 
Grüngutcontainer 

DI 01.  Offiziers-Rapport RegioWehr 

MI 02. 19.30 Vereinsübung Samariter AeschPlus 

FR 04. 20.00 Jahreskonzert / Tellimatt Musikgesellschaft 

SA 05. 09.45 Vorbereitungstag 
Erstkommunion / Pfarrschüür 

Pfarrei 

SA 05. 13.00 
-14.30 

Training-Schiessen Feldschützen 

SA 05. 20.00 Jahreskonzert / Tellimatt Musikgesellschaft 

MO 07.  RegioWehr Fahrschule RegioWehr 

DO 10.  RegioWehr Absturzsicherung RegioWehr 

FR 
SA 

11. 
12. 

 Nothilfekurs / Singsaal Samariter AeschPlus 

SA 12.  Palmenbinden / Lagerhalle 
Brunner Landesprodukte 

Pfarrei 

SO 13. 10.00 Palmsonntag Palmweihe und 
Prozession 

Pfarrei 

MO 14. 19.30 Generalversammlung / 
Tellimatt 

Korporationsgemeinde 

DI 15. 07.00 Grüngutabfuhr Inhaber von 
Grüngutcontainer 

DI 15.  Maschinisten Zug 2 RegioWehr 

MI 16.  Maschinisten Zug 1 RegioWehr 

DO 17. 12.00/ 
13.30  

Mittagstisch / Seniorenjassen 
Rest. Tellimatt, Aesch 

Frauenbund 

FR 18. 15.00 Karfreitagsliturgie / Kirche Pfarrei 

SA 19. 07.00 Verschiebedatum Kehricht Kehrichtabfuhr 

SA 19.  Setzling- / Pflanzentausch-
börse bei Gertud Bucher 

Frauenbund 
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SO  20. 06.00 Ostermorgenfeier und 
Osterfeuer auf dem Platz 

Pfarrei 

SO  20. 10.00 Oster-Festgottesdienst in 
Schongau, Osterkerzen-
verkauf und Eiertütschen 

Pfarrei 

DO 24. 13.30 Stricken & Häckeln ect. / 
Pfarrschüür 

Frauenbund 

SA 26.  Bringsammlung Altpapier und 
Karton 

Areal Firma Stalder 
Schweizerfrüchte AG 

DI 29. 07.00 Grüngutabfuhr Inhaber von 
Grüngutcontainer 

 

 
 
 
 

 
 

Aus dem Kursprogramm Schuljahr 2024/25   2. Semester  
 

Chäller Bröi - Führung & Degustation  
Vom süffigen Hellen bis hin zum Stout und komplexen Spezialbieren  
Lassen Sie sich vom Aescher Jungbrauer Raphael Herzog persönlich 
überraschen und alles rund um die Entstehung der feinen Biere auf-
zeigen. Anschliessend bleibt genügend Zeit für die Degustation.  
Datum: Donnerstag 8. Mai 2025   
Zeit: 18:30 - 21:00 Uhr  
Ort: Lädergasse 15, 6287 Aesch LU  
Treffpunkt: 18:20 Uhr vor dem Eingang  
Kosten: Fr. 35.--  Anmeldung bis spätestens 30. April 2025  
 

Sprachkurse in Englisch, Italienisch und Spanisch in diversen Niveaus.  
Neu: Spanisch für Anfänger:innen online (per Zoom) 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich! 
 

detaillierte Angaben zu allen Kursen und Veranstaltungen unter 
www.vhs-hitzkirch.ch Sekretariat Volkshochschule Hitzkirch,  
Manuela Wildisen, Hämikon, Telefon 041 917 48 00,  
E-Mail: contact@vhs-hitzkirch.ch  

http://www.vhs-hitzkirch.ch/
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Kirchen 
 

REFORMIERTE KIRCHE HOCHDORF      März 2025 
 

Tag Datum  Veranstaltung                                                               
Sonntag 02. 10.10 Gottesdienst mit Pfarrerin Marie-Luise Blum, Chor Vicanta  
   und Pianistin Mirjam Bossart. Thema: Geheilt und danach?  
   Lukas 17,11-19. Unser Chor Vicanta singt Lustiges und  
   Lieder des Vertrauens und der Dankbarkeit. Kirchenkaffee 
Montag 03. 09.30 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
Dienstag 04. 18.30 Offenes Singen mit Pianistin Mirjam Bossart 
  19.30 Aktive Meditation mit Elisabeth Röösli im Kursraum im UG 
Freitag 07. 19.00 Ökumenische Feier zum Weltgebetstag im Zentrum St.  
   Martin in Hochdorf. Herkunftsland: Cookinseln. Weitere  
   Liturgiefeiern, siehe örtliche Presse. 
Sonntag 09. 10.10 Gottesdienst und Taufe mit Pfarrerin Lilli Hochuli und  
   Pianistin Satoko Kato. Kirchenkaffee 
Dienstag 11. 19.00 Frauentreff 
Mittwoch 12. 10.30 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam  
   Bossart in der Kapelle Sonnmatt in Hochdorf. 
Donnerstag 13. 10.30 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam  
   Bossart in der Kapelle Rosenhügel in Hochdorf. 
Freitag 14. 16.30 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam  
   Bossart im Heim Ibenmoos in Kleinwangen. 
Sonntag 16. 11.00 Gottesdienst zum Suppentag mit der 7. Klasse, Pfarrer  
   Christoph Thiel und Organistin Margrit Brincken.  
   Suppenzmittag 
Montag 17. 09.30 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
  09.45 Geschichte-Chischte mit Katechetin Simone Steiner 
Dienstag 18. 09.10 Erwachsenenbildung: Gesprächsgruppe mit Pfarrerin 
oder  19.10 Marie-Luise Blum. Thema: „Das habe ich mir jetzt 
   verdient!». Kinderhort (nur vormittags). Anmeldung: 
   Aktive Meditation mit Elisabeth Röösli im Kursraum im UG 
  19.30 marieluise.blum@reflu.ch 
Mittwoch 19. 13.45 KiJuKi „alt mach neu“, mit Katechetin Simone Steiner. 
   Anmeldung: online unter www.reflu.ch/hochdorf 
  18.30 Nur für Männer - «Gsund und lecker» Kochen mit Pfarrer 
   Christoph Thiel. Eine Pho «nur für Männer». Anmeldung:  
   www.reflu.ch/hochdorf bis am Sonntag, 16.03.2025. 
Donnerstag 20. 13.45 Nachmittag 64plus: Vortrag REDOG – Mit Hunden Leben  
   retten. Jeanette Urech. Zvieri im Anschluss 
  

mailto:marieluise.blum@reflu.ch
http://www.reflu.ch/hochdorf
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Sonntag 23. 10.20 Outdoor-Gottesdienst in der Badi Gelfingen mit Theologie 
   studentin Raffaella Felder und den Gitarristinnen Lea  
   Eichenberger und Fabienne Döbeli, Gitarre. Thema:  
   Markus 6,35 «Die Speisung der 5000.» Bei Regen wird der  
   Gottesdienst um 10.10 Uhr in der Reformierten Kirche in  
   Hochdorf gefeiert. Informationen am Freitag vorher auf der  
   Website. 
Dienstag 25. 08.30 Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
Sonntag 30. 10.10 Ökumenischer Gottesdienst zum Spaghettitag mit Pfarrer  
   Christoph Thiel und Pfarrer Urs Elsener in der reformierten  
   Kirche in Hochdorf. Anschliessend Spaghetti-Essen im  
   Zentrum St. Martin. 
 
Alle Anlässe finden in der reformierten Kirche Hochdorf statt, sonst extra vermerkt.  
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Website: www.reflu.ch/hochdorf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungen Pastoralraum Hitzkirchertal – Pfarrei Aesch 
 

Sonntag 2. März 10.00 Fasnachtsgottesdienst in der Pfarrkirche  
    Schongau, mit den MüHa-Ranchers, 
    anschliessend ein spezielles Fasnachtsapéro,  
    Der Gottesdienst in Aesch fällt deshalb aus. 
 

Mittwoch 5. März 19.00 Aschermittwoch, Kommunionfeier mit  
    Aschenauflegung. 
 

Sonntag 9. März 10.30 1. Fastensonntag, Kommunionfeier mit der  
    Vorstellung des Hilfsprojekt Haiti durch Fanny  
    Bucheli von der Fastenaktion, anschliessend  
    Fastensuppe in der Pfarrschüür. Unterstützen Sie  
    mit Ihrer Spende das wichtige Hilfsprojekt und  
    geniessen Sie die Geselligkeit beim  
    anschliessendem Fastenzmittag. 
 

Dienstag 25. März 08.00 Schulgottesdienst in der Pfarrkirche. 
 

Samstag 29. März 17.00 Versöhnungsweg, Abschlussgottesdienst für den  
    ganzen Pastoralraum in der Pfarrkirche Hitzkirch 
 

Sonntag 30. März 10.30 Krankensonntag mit Krankensegnung 
    und anschliessend Rosenverkauf.  

http://www.reflu.ch/hochdorf
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Mütter- und Väterberatung 
 

im Chrüzmatt, Cornelistrasse 3, 6285 Hitzkirch 
 

06. März 2025, 13.30 - 17.00 Uhr mit Anmeldung online 
 

18. März 2025, 09.00 – 11.00 Uhr ohne Anmeldung 
(mit Krabbelgruppe) 
 

oder jeweils Montag oder Donnerstag-Vormittag in Hochdorf: 
Zentrum für Soziales, Hauptstrasse 42, 6280 Hochdorf 
Anmeldung: Telefon: 041 914 31 41 
Beraterin: Priska Emmenegger, Mütter- und Väterberaterin NDS 
E-Mail: priska.emmenegger@zenso.ch 

Informationen und Anmeldung online: 
www.zenso.ch/muetter-_und_vaeterberatung 
 

 
 
 

Nächste Grüngutabfuhren 
 

Für Inhaber von Grüngutcontainern 
Dienstag, 04. März 2025 
Dienstag, 18. März 2025 
Dienstag, 01. April 2025, jeweils ab 07.00 Uhr 
 

 
  

mailto:priska.emmenegger@zenso.ch
http://www.zenso.ch/muetter-_und_vaeterberatung
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Vereine 
 
 
 
 
 
 

 

FRAUENBUND FUSSPFLEGE – für Sie und Ihn 
 

Nächste Frauenbund Fusspflege:  
Donnerstag, 13. März 2025, oder nach Vereinbarung 
 

« Müde, Durchtanzte Fasnacht-Füsse?  
              Lass sie bei einer Fusspflege reparieren und verwöhnen » 
Gönne ihnen: Eine Fusspflege zum Genießen und Entspannen 82.- 
 

Fusspflege Rappaz, Für Sie und Ihn 
Erika Rappaz; Aarauerstrasse 4,  
5734 Reinach AG 
078 652 80 08  
 
 

LITERATURZIRKEL 
 

Freitag, 14. März 2025, 20.00 Uhr  
bei Rita Leisibach Lädergasse 13, Aesch 
 

Wir lesen: Die Vegetarierin von Han Kang (1970 geboren, lebt in 
Seoul). Sie wurde 2024 mit dem Nobelpreis für Literatur ausgezeichnet. 
In dem Buch geht es um eine Frau, die laut ihrem Ehemann an Durch-
schnittlichkeit kaum zu übertreffen ist, bis sie eines Tages beschliesst, 
kein Fleisch mehr zu essen. Das Buch ist keine Schonkost. 
 

Ich freue mich auf Euch! Rita Leisibach 
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung 078 753 36 47 
 
 
 

Stilltreffen in Hitzkirch 
 

Freitag, 28. März 2025, 9.30 Uhr- 11.00 Uhr 
Ort: Alte Landstrasse 56a, Hitzkirch 
 

Das Stilltreffen ist eine Gesprächsrunde, die von einer erfahrenen 
Stillberaterin geleitet wird. Der Besuch ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist erwünscht, eine spontane Teilnahme ist auch möglich. 
maria.atanasova@lalecheleague.ch 041 535 12 81 
monika.schmid@lalecheleague.ch 041 917 40 31 
Weitere Informationen unter www.lalecheleague.ch 
  

mailto:maria.atanasova@lalecheleague.ch
mailto:monika.schmid@lalecheleague.ch
http://www.lalecheleague.ch/
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95. Generalversammlung des Frauenbundes Aesch – Mosen 
 

Mittwoch, 19. März 2025 19.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Aesch 
 20.00 Uhr  Nachtessen im Rest. Tellimatt,  
  anschliessend Versammlung 
 

Alle Frauen von Aesch und Mosen, auch Neumitglieder, sind herzlich 
willkommen! 
 

Was erwartet euch an diesem Abend? 
- Kurzweilige und unterhaltsame GV 
- Neuigkeiten austauschen 
- Kontakte knüpfen 
- Alte und neue Freundschaften pflegen 
- Zusammen lachen und geniessen 

 

Wir freuen uns auf eure Anmeldung bis am 12. März  
 

Mail:    frauenbund-aesch-mosen@hotmail.com 
WhatsApp  079 888 60 27  
 
 

MITTAGSTISCH SENIORINNEN UND SENIOREN 
 

Donnerstag, 20. März 2025, 11.30 Uhr  
Mittagessen im Rest. Rössli Altwis 
Ab 13.00 Uhr Jassen oder gemütliches Beisammensein 
 

Zäme Z’Mittag ässe 
Hesch du Honger, wotsch aber ned e leige si! 
Denn chom a Mittagstisch, denn besch voll debi! 
 

Anmelden: bis 17. März bei Rita Zogg 079 271 20 19 
Ich freue mich auf Euch! 
 
 

STRICKEN UND HÄKELN 
 

Donnerstag, 27. März 2025, 19.30 Uhr, Pfarrschüür Aesch 
 

Stricken und Häkeln oder was das Herz begehrt, 
Handarbeiten ist doch Seelenbalsam für Lady’s 
 

Kommst du auch? Wir möchten dich kennen lernen. Oder überlegst du 
dir was zu Handarbeiten und weisst nicht wie? Auch ein Kaffee steht 
bereit, du darfst auch unverbindlich mal reinschauen. 
 

Anmelden: bis 24. März bei Vreni Schmidli 076 435 44 38 
Ich freue mich auf Euch! 
  

mailto:frauenbund-aesch-mosen@hotmail.com
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Samariter AeschPlus – Vorstand wieder komplett 
 

Am vergangenen Mittwoch fand im Restaurant Kreuz in Schongau die 
82. Generalversammlung des Samaritervereins statt. Vor Beginn der 
offiziellen Versammlung durften sich die Anwesenden mit einem 
köstlichen Abendessen stärken. 
 

Nach der offiziellen Begrüssung des Co-Präsidiums führte Gaby Rust 
zügig durch den geschäftlichen Teil. Das Protokoll der letzten GV, 
sowie die Jahresberichte wurden durch die Versammlung einstimmig 
genehmigt. Die Kassiererin Milja Lipp präsentierte die Vereinsrech-
nung, welche mit einem erfreulichen Plus abschloss.  
 

Zwei Neueintritte, ein Austritt 
Brigitte Williner verlässt nach 36 Jahren den Samariterverein. Ihr 
grosses Engagement für die geleistete Arbeit wurde mit herzlichen 
Dankesworten, einem schönen Präsent und einem kräftigen Applaus 
gewürdigt. Die beiden Neumitglieder Michelle Scherer und Janine 
Renggli wurden im Samariter AeschPlus freundschaftlich willkommen 
geheissen. 
 

Das Co-Präsidium Rita Leisibach und Gaby Rust, die in den letzten drei 
Jahren noch ein zweites Amt, Aktuarin und Materialverwalterin, 
innehatten, konnten diese weitergeben. „Bleib neugierig“ ist das Motto 
für das Jahr 2025. Die technische Leiterin Brigitte Stadelmann gab den 
Mitgliedern einen ersten Einblick in ein spannendes Vereinsjahr.  
 

Das Co-Präsidium Rita Leisibach und Gaby Rust wurden einstimmig 
und mit einem grossen Applaus gewählt. Auch alle weiteren Vorstands-
mitglieder und die Rechnungsrevisoren wurden wieder bestätigt. Neu 
konnten Tanja Müller als Aktuarin und Michelle Scherer als Material-
verwalterin gewonnen werden. Freudig stimmte die Versammlung der 
Wahl zu.  
 

Monika Moos wurde für ihr 25-jähriges Jubiläum und Rita Boog für fünf 
Jahre Mitgliedschaft geehrt. Besonders aktive Mitglieder durften als 
Anerkennung ein graviertes Glas oder einen Gutschein entgegen-
nehmen. 
 

Die Generalversammlung endete mit zahlreichen Verdankungen. Bei 
einem feinen Dessert, einem guten Kaffee und angeregten Gesprächen 
liessen die Samariter den Abend gemütlich ausklingen. 

Rita Seiler 
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v.l.: Michelle Scherer, Tanja Müller, Milja Lipp, Brigitte Stadelmann, 
Rita Leisibach, Gaby Rust, Monika Moos. 
 
 

Feldschützengesellschaft 
Aesch 

 
154. Generalversammlung der Aescher Feldschützen 
 

Aescher Schützen freuen sich auf IHR Feldschiessen im Mai 
 

Am Freitag, 24. Januar 2025 trafen sich die Vereinsmitglieder der 
Schützengesellschaft Aesch nach dem Sebastiansgedächtnis in der 
Pfarrkirche zur Generalversammlung im Restaurant Tellimatt. Im 
interessanten Jahresbericht blickte der Präsident auf die verschiedenen 
Aktivitäten des vergangenen Vereinsjahres zurück. Der Jahresbericht, 
die Jahresrechnung und das Jahresprogramm wurden einstimmig 
genehmigt. Die bisherigen Vorstandsmitglieder wurden für weitere zwei 
Jahre in ihren Ämtern bestätigt, ebenso Toni Rust als Präsident. 
Erfreulicherweise konnte mit der Neuwahl von Stefan Kirwald ein 
junger, ambitionierter Schütze im Vorstand begrüsst werden.  
 

Höhepunkt der Versammlung war das Absenden des Luzerner Stichs 
und der Jahresmeisterschaft. Im Luzerner Stich siegte Hans Häfeli mit 
94 Punkten. Ihm konnte ein dreifach-Kranz überreicht werden. Die 
Jahresmeisterschaft war spannend und wurde erst beim letzten 
Schiessanlass entschieden. Jahresmeister 2024 wurde, wie schon im 
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letzten Jahr, mit 136 Punkten Markus Müller-Lanz, gefolgt von Josef 
Kopp mit 133 Punkten und Hans Häfeli mit ebenfalls 133 Punkten. 
 

Im Frühling steht den Feldschützen Aesch grosses bevor. Am 
16./17./23./24./25. Mai findet in Aesch das Frühlings- und Feld-
schiessen statt. Das Feldschiessen ist nicht nur eine sportliche 
Herausforderung, sondern auch eine Gelegenheit, Gemeinschaft zu 
erleben und die Schützentradition zu pflegen. Schützenmeister Josef 
Kopp informierte über den Anlass und motivierte die Anwesenden, 
tatkräftig mitzuhelfen, um allen Teilnehmenden einen erfolgreichen und 
unvergesslichen Wettkampf zu ermöglichen.  
 

Auszug aus der Jahresmeisterschaft 2024 
 

1. Markus Müller-Lanz 136 
2. Josef Kopp 133 
3. Hans Häfeli 133 
4. Stefan Kirwald 124 
5. Josef Wiederkehr 123 
6. Josef Winiger 118 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die drei bestklassierten der Jahresmeisterschaft 2024: 
Josef Kopp, Markus Müller – Lanz, Hans Häfeli 
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Gratulationen 
 
 

Zum 80. Geburtstag 
 

Hans Häberli 
Bachmatt 2 

25. März 1945 
 
 
 

Herzlichen Dank! 
 

Herzlichen Dank für die lieben Glückwünsche, die schönen und 

liebevoll ausgewählten Geschenke und Blumen die uns gebracht 

wurden. Auch die lustigen und fröhlichen Gespräche bei unserem 

Geburtstag waren so herzlich. 

Es war eine große Freude für uns, dass so viele nette Menschen an 

diesen beiden Tagen an uns gedacht und uns besucht haben.  

Gerne möchten wir das wichtigste Geschenk „viel Gesundheit“ auch 

euch wünschen und grüssen freundlich 
 

Silvia und Sepp Rüttimann-Läubli 
 

 
Zu vermieten ab 1. April 2025 

Birkenweg 1, Aesch 
 

3 ½ Zimmer-Wohnung 
«eigener Hausteil 80 m2» 

 
inkl. grosser Gartensitzplatz,  

1 Garage, Waschturm, Geschirrspüler, etc. 
 

Mietzins Fr. 1'650.-- 
(inkl. Pauschal-Nebenkosten) 

Tel. 041 917 18 02 
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Repair Café Hochdorf 
Caritas Wohnen 
Lavendelweg 8 
6280 Hochdorf 
 

Samstag, 29. März 2025 
 

Zeit: 10 Uhr bis 14 Uhr 
 

Im Repair Café reparieren Sie mit Hilfe von Profis kostenlos Ihre Lieblingsobjekte. 
 

In Kooperation mit 

 
 

www.repair-cafe.ch www.konsumentenschutz.ch 

http://www.repair-cafe.ch/
http://www.konsumentenschutz.ch/

